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Am 24.10.2013 wurde seit seiner ersten Aus-
lobung im Jahre 2004 zum 10. Mal der Exis-
tenzgründerpreis der „ExistenzGründerPart-
ner ODERLAND“ in feierlichem Rahmen im 
BIC Frankfurt (Oder) verliehen. In diesem Jahr 
musste die Jury aus 20 Bewerbern auswäh-
len. Das war eine äußerst schwierige Aufgabe, 
da es sich ausnahmslos um beispielhafte und 
erfolgreiche Vorhaben mit großem Ideenreich-
tum, Mut, viel Durchhaltevermögen und Herz 
gehandelt hat. Aus diesem Grund wurde durch
die Partner beschlossen, im Jubiläumsjahr 
zwei Preise zu vergeben.
Die Verleihung fand im Beisein des Oberbür-
germeisters der Stadt Frankfurt (Oder), Dr. 
Martin Wilke, des Landrates des Landkreises 
Oder-Spree, Herrn Manfred Zalenga, des 
Landrates des Landkreises Märkisch-Oder-
land, Herrn Gernot Schmidt, des Präsiden-
ten der Handwerkskammer Frankfurt (Oder) 
- Region Ostbrandenburg, Herrn Wolf-Harald 
Krüger, des stellvertretenden Präsidenten der 
Industrie- und Handelskammer Ostbranden-

Verleihung Existenzgründerpreis Oderland 2013

burg, Dr. Thomas Schneider sowie weiterer 
100 Gäste, darunter zahlreiche Existenzgrün-
der und Vertreter aus Wirtschaft und Verwal-
tung, statt. Nachdem sich im Jahr 2012 die 
Müncheberger Blumen- und Präsentewelt Es-
bach um diesen Preis beworben hatte, war in 
diesem Jahr das Landhaus Lukas mit seinem 
Produkt Pilgerbier im Kreis der Bewerber.
Sven Lukas: „Eines der Motive für die Entwick-
lung dieses Produkts war auch die Tourismus- 
und Kulturförderung im ländlichen Raum. Die 
Kunden erhalten mit dem Pilgerbier ein sehr 
hochwertiges Produkt zu einem fairen Preis…. 
Beim Pilgerbier geht es nicht um reinen Al-
koholgenuss, sondern um den persönlichen 
Weg und Gemeinschaft. In den nächsten Jah-
ren möchte ich das Pilgerbier europaweit auf 
den Pilgerwegen vertreiben.“
Trotz erfolgloser Bewerbung wünscht die Stadt 
Müncheberg dem Landhaus Luckas dafür viel 
Erfolg.

Eichler 
Fachbereichsleiter

Die Geschäfte in der Innenstadt
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Traditionsgemäß möchte der Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Müncheberg e.V. Sie auch 2014 zum

begrüßen.Weihnachtsbaumverbrennen
Termin bitte jetzt schon vormerken: 18.01.2014 ab 17.00 Uhr am Feuerwehrgerätehaus am Wasserturm

Ab 06.01.2014 können Sie Ihren „ausgedienten“ Weihnachtsbaum am gekennzeichneten Lagerfeuerplatz
am Feuerwehrgerätehaus ablegen. Wer uns seinen Weihnachtsbaum erst am 18.01. ab 17 Uhr persönlich

anvertraut, erhält einen Becher Glühwein kostenlos. Neben unserem „kleinen Lagerfeuer“ sorgen die
Vereinsmitglieder und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Müncheberg für Ihr leibliches Wohl.

An dieser Stelle möchten wir allen Mitgliedern, Sponsoren, Feuerwehrkameraden und Ihnen liebe
Bürger, die unserem Verein im gesamten Jahresverlauf zu den Veranstaltungen rund um das

Feuerwehrgerätehaus die Treue halten und uns mit Rat und Tat unterstützen recht herzlich
Danke sagen. Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes und erfolgreiches

Jahr 2014. - Der Vorstand

„Weihnachtsbäume in Flammen“„Weihnachtsbäume in Flammen“

Dienstagsbus

Eine Bedarfsanalyse für den Öffentlichen 
Nahverkehr gestaltet sich ohne eine kosten-
intensive Untersuchung sehr schwierig. Die 
Notwendigkeit der Einrichtung einer öffent-
lichen Linie basierend auf einem gefühlten 
Bedarf fi ndet dann,  gemessen an den realen 
Zahlen der Fahrgäste, nicht immer die Bestä-
tigung. Dennoch hatten wir im letzten Jahr 
mit dem Landkreis Märkisch Oderland sehr 
schnell Übereinstimmung erzielt, ein Angebot 
von Mobilität zu schaffen, dem die Bürger ver-
trauen können.  
Wir gingen davon aus, dass die regelmäßig 
verkehrende Buslinie mit wachsendem Be-
kanntheitsgrad zunehmend angenommen 
wird und die gesammelten Erfahrungen Kor-
rekturen zur Verbesserung des Angebotes 
ermöglichen. Es war uns aber auch klar, dass 
die Annahme eines solchen Angebotes von 
Mobilität eine lange Einlaufkurve haben wird, 
bis dieses Angebot eine konstante Nachfrage 
hat. Der Patientenbus nahm am 11.12.2012 
seine Fahrt auf und läuft nun zum Ende des 
Jahres aus. Bisher nutzen im Mittel 32 Fahr-
gäste im Monat die Buslinien. 
Die Erfahrungen der ersten Wochen führten 
dazu, dass seit Februar zusätzlich zwei Hal-
testellen angefahren werden. Seit der Umstel-
lung auf den neuen Fahrplan im August 2013 
ist nun auch die Verbindung zwischen den 
beiden Städten Müncheberg und Buckow Re-
alität, das heißt, die Bürgerinnen und Bürger 
können ohne Umstieg in den benachbarten 
Bedienbereich fahren.
Betrachten wir das Fahrgastaufkommen seit 
Fahrbeginn des Patientenbusses, so liegen 
die Zahlen der Fahrgäste  deutlich unter unse-
ren Erwartungen. Hierzu beginnt nun die Dis-
kussion, was wir uns leisten können. Wenn wir 
zum gegenwärtigen Zeitpunkt den Erfolg des 

Projektes allein  an den Fahrgastzahlen und 
an der Effektivität messen, muss eingeschätzt 
werden, dass dieses ÖPNV-Angebot zukünftig 
nicht vertretbar ist. Die Ursache für die nicht 
befriedigende Annahme des Pateientenbus-
ses trotz der anfangs erwähnten Kritiken der 
Bürgerinnen und Bürger in den Dörfern be-
züglich eines sehr eingeschränkten Angebo-
tes an öffentlichem Nahverkehr bedürfen einer 
gründlichen Analyse mit dem Ziel, die Qualität 
des Angebotes zu verbessern. 
Im Interesse der Daseinsfürsorge ist es wich-
tig, sich alternativen Wegen zu öffnen, wenn 
sie Erfolg versprechen. Im November haben 
sich alle Beteiligten des Projektes Patienten-
bus, der Landkreis MOL, das Amt Märkische 
Schweiz und die Stadt Müncheberg an den 
Tisch gesetzt. 
Eines ist klar sein: Daseinsfürsorge ist notwen-
dig. Aus diesem Grund entstand im Ergebnis 
die Aussage: Wir nehmen noch einmal Geld in 
die Hand und etablieren den Dienstagsbus bis 
zum 25. August 2014. 
Die Auslastung in den nächsten Monaten wird 
dann die endgültige Entscheidung zur Wei-
terführung dieser Linie bringen. Der Fahrplan 
wurde nicht geändert. 
Die Gestaltung des Busses soll in der Erkenn-
barkeit dahingehend geändert werden, dass 
die Wappen des Landkreises MOL und der 
Stadt Müncheberg sowie das Logo des Amtes 
Märkische Schweiz und ganz wichtig die Be-
zeichnung „Dienstagsbus“ dargestellt werden. 
Ich hoffe, dass der Dienstagsbus als öffent-
liche Linie angenommen wird und sich eine 
konstante Nachfrage entwickeln wird.

Uta Barkusky
Bürgermeisterin

Ab Dezember 2013 fährt nun der 
Dienstagsbus

Ein Jahr zählt mit so vielen Tagen, wie man genutzt hat. - G.B. ShawEin Jahr zählt mit so vielen Tagen, wie man genutzt hat. - G.B. Shaw
Für die Weihnachtsfeiertage wünsche ich Ihnen, liebe Münchebergerinnen und Müncheberger, dass

Sie die Feiertage für sich, Ihre Familien und Freunde nutzen können und dabei viele schöne
glückliche Stunden, Erlebnisse und auch Entspannung haben. Das nächste Jahr ist dazu da, vieles

aus den Erfahrungen noch besser zu machen. Für diese Herausforderung wünsche ich Ihnen und
uns viel Glück, Erfolg und Gesundheit. Ihre Bürgermeisterin Uta Barkusky
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Kürbis schnitzen in Eggersdorf

Kein Halloween ohne Kürbis, und Kürbis 
schnitzen mit den Kindern gehört einfach 
dazu. Halloween wird bei uns immer beliebter, 
so wurden am 25. Oktober 2013 im Dorfge-
meinschaftshaus Eggersdorf Kürbisse ge-
schnitzt. Der Eggersdorfer Landclub e.V. lud 
hierzu die Kinder und Jugendliche aus dem 
Ortsteil Eggersdorf ein. Ein herzlichen Dank 
an die Stadt Müncheberg für den fi nanziellen 
Zuschauss zu diesem Bastelnachmittag.
Ob groß oder klein, kugelförmig oder eher 
länglich, der Kürbis ist eines der meist bekann-
ten Halloween-Symbole. Dank der fl eißigen 
Hobbygärtner, Jürgen und Andrea Neumann, 
Dr. Lothar Müller, Matthias Hoppe und Familie 
Völker hatten wir 71 große und kleine Kürbis-
se gesponsert bekommen. 

ACHTUNG VOLLEYBALLER

Volleyballturnier
um den Pokal der Stadt Müncheberg

am: , um:16.03.13 9.00 Uhr

Aus organisatorischen Gründen bitten wir
um eine kurze mündliche oder schriftliche
Teilnahmemeldung an die Mailadresse:
sgm-volleyball@t-online.de
oder telefonisch
an Kerstin Boldt,
Tel: 0175 / 52 33 507.

Für das leibliche
Wohl wird

!gesorgt

Mit freundlichen Grüßen Kerstin Boldt

Müncheberghalle

Aus organisatorischen Gründen bitten wir bis zum 10. Januar 2014
um eine kurze schriftliche Teilnahmemeldung an die Mailadresse:
sgm-volleyball@t-online.de oder telefonisch an Kerstin Boldt,
Tel: 0175 / 52 33 507. Meldungen, die nach dem 10. Januar eingehen,
können nicht mehr berücksichtigt werden.

ACHTUNG VOLLEYBALLER
Sehr geehrte Sportfreunde, ich möchte Euch recht herzlich zum Neujahrsturnier
am: 18. Januar 2014 um: 09.00 Uhr Beginn: 09:30 Uhr
in: Müncheberg; Müncheberghalle einladen. In jeder Mannschaft
muss mindestens eine Frau mitspielen.
Die Startgebühr beträgt 20 Euro (zu zahlen am Turniertag).

Mit freundlichen Grüßen Kerstin BoldtMit freundlichen Grüßen Kerstin Boldt

Halloween Kürbislaternen basteln ist gar nicht 
schwer, man muss nur das richtige Werkzeug 
haben, ein paar wichtige Dinge beachten und 
es bringt jede Menge Spaß. Und vor allem kei-
ne Angst haben, sich die Finger schmutzig zu 
machen! Das Werkzeug, die Malvorlagen und 
Teelichter hatte der Verein bereitgestellt. Bei 
Pizzabrötchen, Saft und Süssigkeiten wurde 
fl eißig geschnitzt. Jeder durfte seine selbst ge-
schnitzten Kürbisse mit nach Hause nehmen. 
Dazu hatten manche Kinder schon vorsorg-
lich einen Handwagen mitgebracht. Mit den 
schaurig-schönen Halloween-Kürbissen sind 
die Eggersdorfer Kinder gut auf das Gespens-
terfest am 31. Oktober vorbereitet.

Eggersdorfer Landclub e.V.

Danke - sage ich allen Verwandten, Freunden

und Nachbarn, die mir mit Glückwünschen,
Blumen, Geschenken und Überraschungen
anlässlich meines

eine große Freude bereitet haben.
Besonderer Dank gilt den Jägern, den Jagdhorn-

bäsern sowie Olaf und seinemTeam

Müncheberg, im Oktober 2013

80. Geburtstages80. Geburtstages

Joachim Kaulmann

Danke
Auf diesem Wege möchten wir uns bei allen Verwandten,

Freunden und Bekannten für die vielen Glückwünsche
und Präsente anlässlich unserer

Silber Hochzeit
bedanken.

Ein herzliches Dankeschön geht an das
Landgasthaus Jahnsfelde für die
freundliche Bewirtung.

Ein herzliches Dankeschön geht an das
Landgasthaus Jahnsfelde für die
freundliche Bewirtung.

Carmen und Sven Wolf
Trebnitz, 18.11.2013

Touristinformation
der

Stadt  Müncheberg

Touristinformation
der

Stadt  Münchebergi
Tel.: 033432 / 7 09 31

Ständige stadtgeschichtliche 
Ausstellung am Berliner Torturm

Öffnungszeiten
Mo/Di/Do/Fr  10 - 16 Uhr
Mi     10 - 14 Uhr

Die Touristinformation bleibt vom 23.12.13 
bis einschließlich 03.01.14 geschlossen.

Erste Hilfe am Kind

Dem eigenen oder anvertrauten Kind in einer 
Notsituation helfen zu können ist wichtig !
Sie sind herzlich zu folgenden Angeboten ein-
geladen:
27.01. + 30.01.14     16:30 - 19:30 Uhr
17.02. + 20.02.14     16:30 - 19:30 Uhr
10.03. + 13.03.14     16:30 - 19:30 Uhr
Wenn nicht anders möglich, können Sie ihr 
Kind zum Kurs mitbringen.
Anmeldung: über Hebamme Anke Auerbach
kiaora@hebammenpraxis-strausberg.de
www.hebammenpraxis-strausberg.de
Tel.:0176/ 68421648
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Die gratuliert herzlichst zum ,Stadt Müncheberg Geburtstag
verbunden mit demWunsch nach weiteren gesunden Lebensjahren!
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verbunden mit demWunsch nach weiteren gesunden Lebensjahren!

Die gratuliert herzlichst zum ,Stadt Müncheberg Geburtstag
verbunden mit demWunsch nach weiteren gesunden Lebensjahren!

Ortsteil Eggersdorf
Lauben, Eugenie  19.12. zum 76.
Rüger, Heidrun  23.12. zum 70.
Geschke, Ingrid  25.12. zum 71.
Winter, Heinrich  19.01. zum 74. 

Ortsteil Hermersdorf
Hammer, Christa  08.12. zum 75.
Hahnke, Ingeborg  30.12. zum 80.

Ortsteil Hoppegarten
Winkler, Peter  05.12. zum 75.
Ambos, Ewald  27.12. zum 81.
Friedrich, Günther  30.12. zum 79.
Wolff, Edith  31.12. zum 88.
Halbmeier, Edith  02.01. zum 74.
Lausch, Heinz  07.01. zum 81.
Stein, Gerhard  16.01. zum 79.
Bauer, Erwin  17.01. zum 86.

Ortsteil Jahnsfelde 
Korn, Erika  06.12. zum 80.
Semmler, Günter  10.12. zum 79.
Liese, Waltraut  17.12. zum 70.
Hoffmann, Gustav  19.12. zum 87.
Petereit, Waltraud  21.12. zum 75.
Ruschke, Günter  01.01. zum 76.

Ortsteil Müncheberg
Schulze, Hannelore  01.12. zum 73.
Bartel, Paul  04.12. zum 84.
Gilke, Rosemarie  04.12. zum 71.
Heinze, Horst  04.12. zum 74.
Knospe, Manfred  04.12. zum 75.
Menzel, Walter  04.12. zum 74.
Foltas, Angelika  05.12. zum 71.
Swiezeny, Gerda  05.12. zum 92.
Lenz, Edeltraud  06.12. zum 86.
Fritze, Gerald  07.12. zum 75.
Schulz, Annemarie  07.12. zum 78.
Brauer, Wilfried  08.12. zum 83.
Klauke, Elfriede  08.12. zum 75.
Müller, Christel  08.12. zum 71.
Quiram, Ingrid  09.12. zum 74.
Menzel, Hannelore  10.12. zum 76.
Karzig, Erika  11.12. zum 80.
Rosenke, Adoline  12.12. zum 93.
Warney, Gertrud  12.12. zum 90.
Hoppe, Gertraud  13.12. zum 84.
Nickel, Ursula  13.12. zum 87.
Scholz, Lutz  13.12. zum 72.
Katschmarek, Ursula  14.12. zum 77.
Malwitz, Helene  14.12. zum 79.
Schneider, Hilde  14.12. zum 91. 
Tegge, Adolf  15.12. zum 77.
Dr. Bernard, Christoph  16.12. zum 77.
Bohnenberg, Karl  16.12. zum 89.
Frädrich, Günter  16.12. zum 72.
Staudemeyer, Werner  17.12. zum 92.
Kuke, Ingrid  18.12. zum 75.
Zeppick, Brigitte  18.12. zum 73.

Otto, Horst   21.12. zum 80.
Buhle, Lieselotte   22.12. zum 76.
Dase, Helmut   22.12. zum 71.
Hanko, Heinz-Jochem   22.12. zum 88.
Jankowski, Gerda   22.12. zum 79.
Kapteina, Johannes   22.12. zum 77.
Kunzendorf, Horst   22.12. zum 78.
Werner, Ingrid   22.12. zum 75.
Conrad, Christa   23.12. zum 70.
Matthes, Margarete   23.12. zum 93.
Pietkiewicz, Charlotte   23.12. zum 77.
Schüler, Käthe   23.12. zum 90.
Falland, Ingeburg   24.12. zum 73.
Fiebig, Margit   24.12. zum 77.
Schulz, Hildegard   24.12. zum 80.
Wypler, Ilse   24.12. zum 89. 
Dickmann, Horst   25.12. zum 82.
Nicksch, Annemarie   25.12. zum 82.
Steinborn, Siegfried   25.12. zum 70.
Wege, Rüdiger   25.12. zum 80.
Hübner, Frieda   26.12. zum 86.
Kakuschke, Elvira   26.12. zum 80.
Schmück, Christel   26.12. zum 86.
Höhn, Wilfried   27.12. zum 79.
Freyer, Helga   28.12. zum 74.
Raue, Waltraud   28.12. zum 88.
Pommer, Christa   29.12. zum 70.
Pank, Walter   30.12. zum 84.
Schauer, Wolfgang   30.12. zum 72.
Franke, Helga   31.12. zum 72.
Noack, Waltraud   31.12. zum 78.
Dr. Dittmar, Reiner   01.01. zum 71.
Langisch, Margarete   01.01. zum 87.
Pesties, Hans-Günter   01.01. zum 77.
Hübner, Rosemarie   02.01. zum 72.
Pschebezin, Eva   02.01. zum 71.
Ramm, Ingeborg   02.01. zum 80.
Wendt, Brigitte   02.01. zum 80.
Fritzsche, Elfriede   03.01. zum 95.
Budnick, Klaus   04.01. zum 71.
Potempa, Margot   04.01. zum 83.
Klank, Hans-Joachim   05.01. zum 78.
Marth, Kurt   05.01. zum 76.
Przywojski, Ursula   05.01. zum 85.
Schibilski, Manfred   05.01. zum 75.
Dr. Socher, Heinz   05.01. zum 71.
Gottschalk, Ursula   06.01. zum 71.
Hädrich, Joachim   06.01. zum 74.
Hesse, Armin   06.01. zum 75.
Steininger, Gisela   07.01. zum 83.
Weinkauf, Ursula   07.01. zum 75.
Ziehe, Gertraud   08.01. zum 70.
Hanko, Elfriede   09.01. zum 86. 
Jahn, Harald   09.01. zum 70.
Kirst, Margarete   09.01. zum 94.
Lohmann, Ursula   09.01. zum 79.
Mäder, Gertrud   09.01. zum 84.
Szaplokiewicz, Erna   09.01. zum 72.
Meier, Albhard   10.01. zum 88.
Prusas, Hannelore   10.01. zum 83.
Helbing, Renate   11.01. zum 76.

Schulze, Horst  11.01. zum 74.
Wresche, Hildegard  11.01. zum 91.
Sellin, Margot  12.01. zum 89.
Thomas, Bodo  12.01. zum 75.
Wollenberg, Wolfgang  12.01. zum 76.
Titze, Erich  13.01. zum 80.
Bartsch, Erika  14.01. zum 84.
Heidemann, Gisela  14.01. zum 78.
Herzog, Monika  14.01. zum 70.
Lemke, Christian  14.01. zum 73.
Winkler, Hildegard  14.01. zum 94.
Füller, Erika  15.01. zum 72.
Hübner, Frieda  15.01. zum 86.
Schmidt, Heinz  15.01. zum 70.
Cebulsky, Ingrid  16.01. zum 74.
Domscheit, Margarete  16.01. zum 79.
Dräger, Anna  16.01. zum 90.
Grannaß, Ilse  16.01. zum 79.
Weide, Waltraut  16.01. zum 72.

Ortsteil Münchehofe
Scholz, Alfred  03.12. zum 76
Voigt, Dieter  01.01. zum 76.

Ortsteil Obersdorf
Engel, Kurt  07.12. zum 74.
Kurzweg, Hildegard  08.12. zum 93.
Suhr, Gisela  12.12. zum 78.
Märker, Erika  28.12. zum 78.
Kirschner, Christel  03.01. zum 77.
Dräger, Doris  18.01. zum 71.

Ortsteil Trebnitz
Mausolf, Gerda  13.12. zum 76.
Heinrich, Rosemarie  17.12. zum 74.
Hensel, Hildegard  18.12. zum 82.
Mollenhauer, Kurt  23.12. zum 84.
Küster, Gretchen  04.01. zum 88. 
Tründelberg, Ursula  04.01. zum 74.
Schenatzky, Rosa  17.01. zum 74.
Mollenhauer, Helene  19.01. zum 88.
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Yoga auf dem Land
Hatha Yoga nach B.K.S.Iyengar ®

mit

Kathrin Redmer
Heilpraktikerin 
Yogalehrerin

Neue Kurse ab Mo, 6. 1. 2014

 16:45 - 18:15 Uhr Anfänger  

 18:30 - 20.00 Uhr Anf./Mittelstufe

in Trebnitz
Information und Anmeldung: 

033477-546596

www.yogayoga.de

14. & 15. Dezember
jeweils 13.00 - 17.00 Uhr in unserem
Vereinshaus, Ernst-Thälmann-Straße 21

An allen Tagen wird der Imkerverein
mit seinen Erzeugnissen anwesend sein.

Am 14. und 15.12. sind wieder die
Klöpplerinnen aus Petershagen dabei.

Für das leibliche Wohl werden leckere
selbst gebackene Kuchen und
diverse Getränke angeboten.

E i n l a d u n g

Weihnachtsausstellung
- E n g e l -

Am 28. November fand im ZALF die feierli-
che Verleihung des diesjährigen Förderprei-
ses der Forschungsstadt an Herrn Dr. Ingo 
Zasada statt. Frau Dr. Barkusky übergab die 
Urkunde und das damit verbundene Preisgeld 
und betonte die Wichtigkeit der Forschungs-
einrichtung für die Stadt und die positive 
Rolle der jungen Wissenschaftler, die ihre in 
der Müncheberger Einrichtung gewonnenen 
Ergebnisse in alle Welt tragen. Herr Prof. Mül-
ler hielt die Laudatio und betonte, dass Herr 
Zasada mit seiner interessanten Forschungs-
richtung international auf große Nachfrage 
stößt. Erskizzierte den wissenschaftlichen 
Werdegang von Dr. Zasada.
Nach dem Abschluss seiner allgemeinen 
Hochschulreife hat er 1998 das Studium der 
Stadt- und Regionalplanung an der Techni-
schen Universität Berlin aufgenommen. Dabei 
hat er schon sehr früh großes Interesse für die 
wissenschaftliche Arbeit an Themen wie der 
nachhaltigen Regional- und Metropolenent-
wicklung sowie für Stadt-Umland-Beziehun-
gen entwickelt und bereits im Grundstudium 
die Möglichkeit genutzt, Ergebnisse seiner 
studentischen Arbeit zu veröffentlichen. Vor 
allem die inter- und transdisziplinäre Herange-
hensweise unter Beachtung eines internatio-
nalen Fokus waren ihm wichtig. Herr Zasada 
war in dieser Zeit bereits aktiv in studentischer 
Mitarbeiten in europäischen Regionalentwick-
lungsprojekten sowie beim Projektträger im 
Deutschen Zentrum für Luft- und Rauffahrt.
Vor diesem Hintergrund verbrachte Herr Zasa-
da 2001-2002 ein Jahr seiner Studienzeit im 
Rahmen des internationalen Studienganges 
Urban Studies an der KTH Stockholm, um 
Einblicke in die Arbeitsweisen in anderen Län-
dern zu erhalten. 2004 schrieb er während 
eines durch das DAAD Programms GoEast 
fi nanzierten Studien- und Forschungsaufent-
halt in Kasachstan seine Abschlussarbeit. Die-
se wurde als eine der Besten des Jahrganges 
ausgezeichnet und veröffentlicht.

Seit etwas mehr als sechs Jahren arbei-
tet er nun wissenschaftlich in EU-Projekten 
des sechsten und siebenten Forschungs-
rahmenprogramms am Leibniz-Zentrum für 
Agrarlandschaftsforschung (ZALF) an den 
Themen stadtnaher Landwirtschaft- und Land-
schaftsentwicklung, Ökosystemdienstleistun-
gen und regionale Nahrungsmittelversorgung. 
Basierend auf empirischen Forschungsergeb-
nissen in den Regionen Berlin-Brandenburg 
und Kopenhagen hat Herr Zasada im Jahr 
2012 seine Dissertation zu den Perspektiven 
stadtnaher Landwirtschaft an der Technischen 
Universität München vorgelegt und mit Aus-
zeichnung abgeschlossen. 
Parallel konnte er vielfach Teilergebnisse in 
anerkannten Fachzeitschriften und Buchka-
pitel publizieren. Für seine Promotion wurde 
er für den Leibniz Nachwuchspreis nominiert 
und erhielt den Forschungspreis der Stadt 
Müncheberg.
Die Rolle multifunktionaler Landwirtschaft 
und Agrarlandschaft im Spannungsfeld von 
Stadt-Umland-Räumen wissenschaftlich zu 
erschließen und eine Basis für ein zunehmend 
wichtiges interdisziplinäres Forschungsfeld zu 
legen ist von großer Bedeutung. Gegenwärtig 
geht es darum, dieses Thema inhaltlich und 
methodisch zu vertiefen und Möglichkeiten 
der Übertragung der Ergebnisse in Schwel-
lenländer zu prüfen, da dort durch rapide 
Urbanisierungsprozesse, sozialer Ungleich-
heiten und Nahrungsmittelsicherung große 
Probleme entstehen. Praxisnahe Forschung 
zur Rolle stadtnaher Landwirtschaft wird viel 
bedeutsamer als in Mitteleuropa. Mit diesem 
Ziel arbeitet er momentan mit Forschungsein-
richtungen in Pune und Bangalore in Indien 
zusammen.
Der Förderverein gratuliert Herrn Zasada zum 
Förderpreis der Stadt Müncheberg.

Monika Frielinghaus
Förderverein Forschung

Förderpreis 2013 der Forschungsstadt Müncheberg verliehen

Für eine SORGENFREIE Weihnachtszeit!Für eine SORGENFREIE Weihnachtszeit!

Eine gute Vorsorge beginnt mit

einem Besuch bei der Anwältin!

Eine schlechte endet damit.
Vertrauen ist gut. Anwalt ist besser.

Eine gute Vorsorge beginnt mit

einem Besuch bei der Anwältin!

Eine schlechte endet damit.
Vertrauen ist gut. Anwalt ist besser.

Katrin Böttcher
Rechtsanwältin

Ernst-Thälmann-Str. 81 • 15374 Müncheberg

Telefon 033432/ 91 93 63 • Fax 033432/ 89 167

E-Mail: kanzlei@katrin-boettcher.de

Ich wünsche meinen Mandanten
ein geruhsames Weihnachtsfest
und für das Jahr 2014 Gesundheit,
Glück und Erfolg!

Ich wünsche meinen Mandanten
ein geruhsames Weihnachtsfest
und für das Jahr 2014 Gesundheit,
Glück und Erfolg!
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Das dritte Jahr in Folge haben sich die Al-
ters- und Ehrenkameraden aller Freiwilligen 
Feuerwehren der Stadt Müncheberg unter 
dem Motto: „Austausch von Erinnerungen und 
gemütliches Beisammensein der Ehemaligen“ 
getroffen. Am 21.11.13 nahmen 37 Kamera-
dinnen und Kameraden die Einladung an und 
trafen sich in den von der Lebenshilfe MOL 
im Gewerbegebiet Müncheberg bereitgestell-
ten Räumlichkeiten. Bei einem durch die Be-
schäftigten der Lebenshilfe um die Kaffeezeit 
vorbereiteten Imbiss, stellte Regine Schuhr, 
Betriebsstätten-Leiterin in Müncheberg, ihre 
Einrichtung vor. Diesen Ausführungen folgte 
ein sehr informativer Rundgang durchs Haus. 
Hier konnten wir u.a. erfahren, welche vielfäl-
tigen Arbeitsbereiche und Tätigkeiten durch 
die Beschäftigten und Angestellten verrichtet 
werden. 
Im weiteren Verlauf stellte uns Klaus Stieger 
über eine Power Point Präsentation Auszüge 
zu den Themen „Humor auf historischen Post-
kosten“ sowie „Entstehung und Besiedlung 
des Oderbruchs“ vor.
Des Weiteren konnten rückwirkend die Ka-
meraden Gerhard Elske, Klaus Katschmarek, 

Erwin Hensel und Ulrich Zorn für Ihre Leistun-
gen in der Feuerwehr mit der Medaille für 60 
Jahre Treue Dienste in Gold vom Land Bran-
denburg ausgezeichnet werden.  

Diese Veranstaltung konnte durch die Mitwir-
kung und Unterstützung folgender Personen 
und Einrichtungen durchgeführt werden:
-  Kreisfeuerwehrverband MOL e.V.
- Kinder und Erzieherteam des Schulhortes  

Müncheberg 
-  Klaus Stieger
- Team der Lebenshilfe MOL, Werkstatt  

Müncheberg
-  Stadt Apotheke Müncheberg  
-  Verbrauchermarkt Schönwald

Ihnen sei an dieser Stelle ein ganz herzliches 
Dankeschön übermittelt.

Eichler 
FBL 

Treffen der Alters- und Ehrenkameraden der Feuerwehr Adventsnachmittag
im Café Konsum

am: 15.12.2013 
um: 14.00 Uhr

im und am Vereinsgebäude 
Bahnhofstraße 5a, 
OT Obersdorf

mit kleinem Programm 
(u.a. Weihnachtsmann, 
Bastelecke, Bläserchor)

Kaffee, Kuchen,
Bratwurst, Glühwein

Wir laden recht 
herzlich ein!

Dieter Niemeyer

Carsten GreimCarsten Greim
StadtwehrführerStadtwehrführer

der Ortswehr Obersdorf zu seinem

am60. Geburtstag 10.01.
recht herzlich und wünschen

Gesundheit, Schaffenskraft und

Wohlergehen.

der Ortswehr Obersdorf zu seinem

am60. Geburtstag 10.01.
recht herzlich und wünschen

Gesundheit, Schaffenskraft und

Wohlergehen.

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr der

Stadt Müncheberg gratulieren dem Kameraden

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr der

Stadt Müncheberg gratulieren dem Kameraden

Herzlichen Glückwunsch

Wilfried RosendahlWilfried Rosendahl
OrtswehrführerOrtswehrführer

Detlef Bellach

Carsten GreimCarsten Greim
StadtwehrführerStadtwehrführer

der Ortswehr Trebnitz zu ihrem

am60. Geburtstag 19.01.
recht herzlich und wünschen

Gesundheit, Schaffenskraft und

Wohlergehen.

der Ortswehr Trebnitz zu ihrem

am60. Geburtstag 19.01.
recht herzlich und wünschen

Gesundheit, Schaffenskraft und

Wohlergehen.

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr der

Stadt Müncheberg gratulieren dem Kameraden

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr der

Stadt Müncheberg gratulieren dem Kameraden

Herzlichen Glückwunsch

Henry ElsnerHenry Elsner
OrtswehrführerOrtswehrführer

Harald Jahn

Carsten GreimCarsten Greim
StadtwehrführerStadtwehrführer

der Ortswehr Müncheberg zu seinem

am70. Geburtstag 09.01.
recht herzlich und wünschen

Gesundheit, Schaffenskraft und

Wohlergehen.

der Ortswehr Müncheberg zu seinem

am70. Geburtstag 09.01.
recht herzlich und wünschen

Gesundheit, Schaffenskraft und

Wohlergehen.

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr der

Stadt Müncheberg gratulieren dem Kameraden

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr der

Stadt Müncheberg gratulieren dem Kameraden

Herzlichen Glückwunsch

Kay-Uwe BohneKay-Uwe Bohne
OrtswehrführerOrtswehrführer

Hiermit möchte ich die Eröffnung meiner Praxis
am 02.01.2014 bekanntgeben.

Dr. med. Sebastian Alscher
Facharzt für Allgemeinmedizin

Ernst-Thälmann-Str. 64 15374 Müncheberg•

Tel: 033432 - 91 90 77

Vermiete
kleines Ladenlokal in der
Müncheberger Innenstadt.
Tel. 0160 / 91 13 50 79
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Kreisschau der Kleintierzüchter 
Märkisch-Oderland in 

Müncheberg/Mark

Vom 13.12. bis 15.12.2013 lädt der Kreis-
verband Märkisch-Oderland der Kleintier-
züchter e.V. zu seiner diesjährigen Kreis-
schau nach Müncheberg, Marienfelde 1c 
(Richtung Obersdorf/Hermersdorf) ein.

Gezeigt werden ca. 800 Tiere 
(Kaninchen und Gefl ügel).

Öffnungszeiten:
Freitag 15:00 - 18:00 Uhr

Samstag 09:00 - 18:00 Uhr
Sonntag 09.00 - 14:00 Uhr.

Der Ausstellung ist eine Tierbörse ange-
schlossen, für das leibliche Wohl in der 
Ausstellungshalle wird gesorgt.
Vor Ort besteht die 
Möglichkeit Futtermittel 
und Dinge für den 
Ausstellungs- und 
Zuchtbedarf zu 
erwerben.

Wir freuen
uns auf 
Ihren Besuch!

Lichterfest in der 
KITA Grünstraße e.V. 

am 18.10.13

Das Programm wurde von allen Kindern der 
Kita eröffnet, mit vielen schönen Herbstliedern 
und einem Tanz der mittleren Gruppe.
Danach ging es zu den einzelnen Spielestati-
onen wie Bowling, Schuppkarren-Wettrennen, 
Dosenwerfen u.v.m.
An das leibliche Wohl wurde natürlich auch 
gedacht. Es gab Bratwurst, Kartoffelpufffer 
und Punsch zum Aufwärmen am knisternden 
Lagerfeuer.
Das Highlight war in diesem Jahr der Opa von 
Silas, der mit seinem Akkordeon die Kindern 
am lodernden Lagerfeuer begeisterte.
Als er das Lied „Meine Laterne“ anstimmte, 
waren die Kinder Feuer und Flamme, da sie 
ihre Laternen dabei hatten. 
Dann ging es los zum Laternenumzug durch 
die Siedlung und zurück zur Kita, wo dann bei 
Vollmond das Lied „Der Mond ist aufgegan-
gen“ gesungen wurde. 
Mit einigen Worten der Kita Leiterin Frau Petra 
Runewitz, wurde Silas Opa verabschiedet und 
als Dank mit einem Geschenk überrascht.
Es war wieder einmal sehr schön, dabei ge-
wesen zu sein.
Danke an das Kita Team, die das alles möglich 
gemacht haben.

Franziska Ruschke

Bläsermusik des Müncheberger 
Posaunenchores zum 1. Advent -

Neue Chorkleidung als 
Überraschung!

Traditionell zum 1. Advent fand auch in diesem 
Jahr wieder ein musikalisch-weihnachtlicher 
Bläsergottesdienst des evang. Posaunen-
chores Müncheberg in der Stadtpfarrkirche 
St. Marien statt. In einem bunten Reigen von 
weihnachtlichen Liedern zum Mitsingen, aber 
auch Werken und Bearbeitungen weihnachtli-
cher Weisen alter und neuer Meister, wurden 
die zahlreichen Zuhörer der gut besuchten 
Marienkirche in die Advents- und Weihnachts-
zeit eingestimmt.
Für den Posaunenchor Müncheberg, der im 
Sommer sein 55jähriges Chorbestehen feier-
te, gab es diesmal auch eine große Überra-
schung.

Aufgrund dem Posaunenchor zugedachter 
Spenden konnten neue, einheitliche und wet-
terfeste Jacken angeschafft werden. Hier-
für gilt unser besonderer Dank den Familien 
Obertreis-Koppelow, Dallmann und allen 
Spendern, die auf Wunsch der Verstorbenen 
Winfried Koppelow und Margit Dallmann für 
den Posaunenchor gespendet haben.
Durch die DTP-Werbung in Müncheberg wur-
den die neuen Jacken mit einem Posaunen-
chorlogo versehen und konnten im Rahmen 
des Adventskonzertes an die Mitglieder des 
Posaunenchores übergeben werden.
Am Heiligen Abend beim Blasen unter dem 
Weihnachtsbaum auf dem Marktplatz in 
Müncheberg werden die Bläser/innen ihre 
neuen Outfi ts präsentieren.

Ein großes Dankeschön sagt im Namen 
des Posaunenchores Müncheberg
Friedemann Scholle als Chorleiter

Wir sagen „Danke!“

Es gibt inzwischen viele namentlich bekannte 
aber auch unbekannte Heinzelmännchen und 
-frauen, die gemeinsam mit uns und unseren 
Eltern dafür sorgen, dass unsere Klassenkas-
se immer gefüllt ist.

Da es unmöglich ist, uns bei allen persön-
lich zu bedanken, möchten wir es auf diesem 
Wege tun und „Danke“ sagen.
Wir wünschen frohe Feiertage und ein gesun-
des Jahr 2014! Bleiben Sie uns treu!

Die Klasse 3b und 
ihre Klassenlehrerin

... wenn einer einen Mantel teilt!

Es ist überall in Deutschland Tradition, am 
11.11. nicht nur den Beginn der Faschingszeit 
zu feiern, sondern auch an den heiligen Martin 
zu denken.

So bereiten schon seit mehreren Jahren mal 
die evangelische, mal die katholische Ge-
meinde - und in diesem Jahr das Christlich-
Naturnahe Kinderhaus - den Martinstag vor. 
In der gut gefüllten katholischen Kirche wur-
de durch Erzieher und Kinder die Martinsge-
schichte dargestellt. „Tragt in die Welt nun ein 
Licht“ hieß es in einem der Lieder und darauf 
freuten sich die Kinder sehr. Mit erleuchteten 
und bunten Laternen trugen wir  unser Licht in 
die Welt - uns allen  voraus ein stattlicher „St. 
Martin“ auf schwarzem Roß und in Begleitung 
zweier Fackelträger. Nach dem Laternenum-
zug teilten wir Hörnchen miteinander - so Mar-
tin einst seinen Mantel mit einem Bettler teilte.
Ein Dank gilt allen, die diesen Nachmittag vor-
bereitet und gestaltet haben - Christian Schol-
le-Prestin als St. Martin, Bäckerei Behrendt für 
die gespendeten Martinshörnchen, unseren 
Elternvertreterinnen für die Versorgung mit 
Punsch, Petra Probst als Lagerfeuerfrau, den 
Erziehern vom Kinderhaus für die Organisa-
tion und inhaltliche Gestaltung und den Ju-
gendlichen, die Streckenposten waren.

Gundula Morcinek
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2. Eggersdorfer2. Eggersdorfer

SilvesterlaufSilvesterlauf
Datum:    31.12. 13
Ort:         Eggersdorfer Siedlung

(bei Müncheberg)
Flugplatz

Treff:       13:45 Uhr
Beginn:   14:00 Uhr vor der

Gaststätte
„Fliegende Kiste“ am
Eggersdorfer Flugplatz

Strecken:
750 m Schnupperlauf oder 2,0 km
oder 4,0 km oder 6,5 km für alle
Bewegungsinteressierte (Kinder/
Jugendliche/Frauen/Männer)
für Läufer, Nordic Walker, Wanderer
auf flachem Rasen- und Waldboden

Die Teilnahme erfolgt auf
eigenes Risiko, eigene
Verantwortung und
gebührenfrei.
Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Einfach
kommen und starten.
Wir starten bei jedem
vertretbaren Wetter.
Jeder Starter wird für
sein Mitmachen belohnt.

Eure Yvonne BaaskeEure Yvonne Baaske

Gönnen Sie sich eine einfühlsame
Behandlung in einer entspannenden,

ruhigen Atmosphäre.

Gönnen Sie sich eine einfühlsame
Behandlung in einer entspannenden,

ruhigen Atmosphäre.

Ist manches im Jahr nicht
vollbracht und einiges hätte man
öfter gemacht, so denkt daran,
alles ändert sich, nichts bleibt

wie es war.

Ist manches im Jahr nicht
vollbracht und einiges hätte man
öfter gemacht, so denkt daran,
alles ändert sich, nichts bleibt

wie es war.

Ich wünsche Euch allen ein
schönes Fest und ein
gesundes neues Jahr.

Ich wünsche Euch allen ein
schönes Fest und ein
gesundes neues Jahr.

Verstärkung für die Revierpolizei 
Müncheberg

 
Seit kurzem verstärkt Polizeikommissarin 
Anja Kühnel die Müncheberger Revierpoli-
zei. Neben Polizeikommissar A. Hömske ist 
Frau Kühnel nun zweiter Ansprechpartner in 
polizeilichen Dingen für die Bürgerinnen und 
Bürger in Müncheberg. Sie hat bereits vielfäl-
tige Erfahrungen in ihrer bisherigen Dienst-
laufbahn erworben und freut sich sehr auf ihre 
Tätigkeit in Müncheberg.

Dazu fand am letzten Novembersamstag ein 
Fachtag in den Räumlichkeiten des Buckower 
Jugendclubs statt, in dessen Rahmen Jugend-
liche, Aktive des Jugendfördervereins Chance 
e.V., KommunalpolitikerInnen und Vertreter 
beider Kommunalverwaltungen zusammen-
kamen. Initiiert und durchgeführt wurde der 
Fachtag vom Jugendförderverein Chance e.V. 
und dessen Projekt Kulturkutsche. 
Nach einer kleinen Theater-Einleitung, die der 
Frage nachging ob man erst alt sein muss, um 
sich einzubringen, ging es weiter mit einigen 
Thesen zur Jugendbeteiligung. 
Die Teilnehmenden wurden dabei aufgerufen, 
sich zu diesen zu positionieren – ein erster re-
ger Austausch entstand dabei. Weiter ging es 
schließlich an drei Thementischen. Diskutiert 
wurde hier, was die Jugend bewegt, welche  
Themen sie interessieren und was konkret be-
nötigt wird. Angesprochen wurde  u.a.die nicht 
ausreichende Mobilität im Sozialraum über 
den ÖPNV, teilweise fehlende Räumlichkeiten 
und Orte für Jugendliche und auch mehr In-
formationen sowie AnsprechpartnerInnen zu 
jugendrelevanten Themen in den  Orten. 
Im Rahmen dessen kam der eindringliche 
Wunsch der Jugendlichen zu Tage, Teile 
des derzeit nur eingeschränkt nutzbaren 
Müncheberger Jugendclubs als Jugend-
treff erhalten zu können. Ebenso wurde der 
Wunsch geäußert, ein Jugendzimmer in 
Waldsieversdorf auf den Weg zu bringen. Wir 
wollen an den besprochenen Themen „dran-
bleiben“ und setzen dabei auf den begonne-
nen Austausch mit Entscheidern in den Äm-
tern und Kommunen.
Dazu trifft sich jeden ersten und dritten Frei-
tag im Monat ab 18 Uhr eine Aktionsgruppe 
im Buckower Jugendclub. Die Gruppe wird 

von aktiven Jugendlichen der Region und dem 
Jugendförderverein Chance e.V. getragen. 
Wer sich einbringen möchte, ist herzlich will-
kommen! Zu Fragen und Anregungen steht 
Ihnen/Euch das Team des Chance e.V. und 
der Amtsjugendpfl eger des Amtes Märkische 
Schweiz zur Verfügung - Tel: 033433 – 361 
(Andreas Raböse & Fabian Brauns)
Mail: info@jfv-chance.de

Für die Aktionsgruppe 
Mathias Lück & Fabian Brauns

Forum für mehr Jugendbeteiligung in der Region 
Müncheberg-Märkische Schweiz eröffnet!  
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Gemeinsame Verkehrskontrolle - Mitteilung der Revierpolizei Müncheberg

In Zusammenwirken mit Mitarbeiter des Ord-
nungsamtes der Stadt Müncheberg, wurden 
an zwei Tagen Fahrradfahrer kontrolliert. 
Schwerpunkt dabei waren die Radfahrer /-in-
nen beider Schulen der Stadt Müncheberg. 
Zusammen mit Lehrern der beiden Schulen 
wurden insgesamt 24 Kinder und/oder Ju-
gendliche mit ihren Fahrrädern kontrolliert. 
Dabei wurde festgestellt, dass insgesamt 10 
Fahrräder ohne Mängel waren, 14 Fahrräder 
wiesen teilweise erhebliche Mängel auf. 
Unter anderen waren bei 8 Fahrrädern die Be-
leuchtungseinrichtung vorne und/oder hinten 
defekt oder fehlten ganz. Bei zwei Fahrrädern 
funktionierten die Bremsen nicht mehr richtig. 
Des Weiteren wurde festgestellt, dass Refl ek-
toren und Speichenrefl ektoren und eine funk-
tionierende Klingel fehlten. 

Wer? Zwei Abiturienten der 11. Klasse,

Was? die ihr Taschengeld aufstocken wollen ,

Wie? helfen Ihnen im Garten, beim

Einkaufen und rund um den Haushalt.

Wir freuen uns über jeden Auftrag.

Tel: 0174 / 3 51 37 87
oder 0152 / 26 65 85 60

Liebe Senioren und andere 
unternehmungslustige 

Müncheberger...

... heute möchte ich Ihnen wieder neue Termi-
ne mitteilen.

12.12. 14.00 Uhr
Bowling

14.12. 14.00 Uhr
Seniorenweihnachtsfeier in Trebus 

für den OT Müncheberg

17.12.
Weihnachtsmarkt Dresden

08.01. 14.00 Uhr
Anglerheim

09.01. 14.00 Uhr
Bowling

17.01.                                    09.00 - 11.00 Uhr
Kassierung Grüne Woche

21.01.
Grüne Woche

05.02. 14.00.Uhr
Anglerheim

27.02. 14.00 Uhr
Sportlerheim mit Musik und Tanz zum 
Thema „Fasching“ (Hut ist erwünscht)

 
Für die Grüne Woche sind noch Plätze frei 
(Tel. Mbg. 70404).
Wir gehen mit großen Schritten auf die Weih-
nachtsfeiertage zu. Ich wünsche Ihnen ein 
frohes und besinnliches Weihnachtsfest, al-
les Gute für das Neue Jahr 2014. Bleiben Sie 
schön gesund. Dann sehen wir uns sicherlich 
bei der einen oder anderen Veranstaltung.

Ihre Monika Roth
 

Badminton
Lust

zu spielen?
Jeden Dienstag 19.30 Uhr

in der Sporthalle der

Grundschule Müncheberg.
Sektion Badminton der SG Müncheberg

SG Müncheberg e.V. - Sektion Fußball 
Termine der Hallenkreismeisterschaften - Fußball

Bambini     Vorrunde /  12.01.13     OSZ Strausberg
       Endrunde / 19.01.13 / 09.00 - 12.00 Uhr OSZ Strausberg

F2-Junioren - Kreisklasse Endrunde / 15.12.13 / 09.00 - 12.00 Uhr OSZ Strausberg

F1-Junioren - Kreisliga Endrunde / 15.12.13 / 12.00 - 15.00 Uhr OSZ Strausberg

E-Junioren     Endrunde / 14.12.13 / 09.00 - 12.00 Uhr OSZ Seelow
       Vorrunde Qualifi kation für Landeshallenmeisterschaft
               05.01.14 / 09.00 - 12.00 Uhr OSZ Seelow

D-Junioren    Endrunde   14.12.13 / 12.00 - 15.00 Uhr OSZ Seelow
       Vorrunde Qualifi kation für Landeshallenmeisterschaft
                05.01.14 / 12.00 - 15.00 Uhr OSZ Seelow

C-Junioren    Vorrunde Qualifi kation für Landeshallenmeisterschaft
          14.12.13  / 15.00 - 18.00 Uhr OSZ Seelow

Jedem Schüler wurde vor Ort ein „Mängel-
zettel“ ausgehändigt, auf dem die Mängel be-
schrieben waren. 
Bitte beachten Sie: Das Fehlen von Teilen oder 
sogar defekte Teile am Fahrrad Ihres Kindes, 
stellt eine Gefährdung des Kindes und ande-
rer Verkehrsteilnehmer dar. Weiterhin werden 
damit Verstöße gegen die §§ 64 c, 65 Abs. 1, 
67 ff StVZO begangen.  Ich möchte Sie als El-
tern bitten, Einfl uss auf die Funktionsfähigkeit 
und Sicherheit des Fahrrades Ihres Kindes zu 
nehmen.  Sollten Sie noch Fragen dazu ha-
ben, so haben Sie die Möglichkeit, sich wäh-
rend der Bürgersprechstunde jeden Dienstag 
in der Zeit von 15:00 - 18:00 Uhr an die Re-
vierpolizei in Müncheberg zu wenden. 

A. Hömske 
Polizeikommissar

Weihnachtsbaumverkauf
in der Forstbaumschule Lürssen

Der Verkauf findet seit 02. Dezember täglich, auch an den
Wochenenden, bis einschließlich 23. Dezember von 09.00 bis

16.00 Uhr statt. Einen Weihnachtsmarkt haben wir für den
14. und 15. Dezember für Sie organisiert. An diesen Tagen

wird für Ihr leibliches Wohl in Form von Imbiß,
selbstgebackenem Kuchen und dem besten

Glühwein in der Region gesorgt. Einige
Stände umrahmen unsere festlich
geschmückte und beheizte Halle.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Eine angenehme Adventszeit und

ein schönes Weihnachtsfest
wünscht Ihnen die

Forstbaumschule F.-O. Lürssen
Gartenstr. 2 15518 Tempelberg•

Tel.: 033 432 – 72 338

e-mail: luerssen-tempelberg forstbaum.de@

www.baumschule-luerssen.de
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Die Stadtbibliothek

Müncheberg wünscht allen

Einwohnern der Stadt ein

geruhsames Weihnachtsfest
sowie ein gesundes

und erfolgreiches

neues

Jahr.

Die Stadtbibliothek

Müncheberg wünscht allen

Einwohnern der Stadt ein

geruhsames Weihnachtsfest
sowie ein gesundes

und erfolgreiches

neues

Jahr.

Wir wünschen unseren Kindern, Eltern und Freunden 
der KITA „Rappelkiste“

eine schöne Advents- & Weihnachtszeit und 
wünschen ein gesundes Neues Jahr!

                                        Das Team der Rappelkiste

Auf diesem Wege bedanke 
ich mich bei meinem 

gesamten Team für die 
schöne Zusammenarbeit.

Ilona Ehlers

Ina Schönfelder

Ahornring 6
15374 Müncheberg

Tel.: 033432 73331
E-Mail: relaxe.kosmetik@gmx.de

EntspannungDermolissageKosmetik

Eggersdorfer Seniorentreff 

08.01.         15.00 Uhr
Jahresbeginn bei Kaffeeklatsch und 

Reiseimpressionen von Herrn Geißler
Treff: Begegnungsstätte Eggersdorf

05.02.        15.00 Uhr
Wir laden ein zum Kaffeeklatsch bei 

Handarbeiten
Treff: Begegnungsstätte Eggersdorf 

12.03.
Gemeinsame Fahrt nach Frankfurt (Oder)

Besuch des Seniorenkabarett bei den 
Oderhähnen

Treff: 13:45 Uhr, Bushaltestelle Eggersdorf
Wir bitten um verbindliche Anmeldungen

02.04.        15.00 Uhr
Wir laden ein in die Fliegende Kiste. 

Herr Brändel erzählt Neues und Spannen-
des vom Eggersdorfer Flugplatz. 

Die neue Bewirtung eröffnet und bedient uns. 
Treff: Gaststätte Fliegende Kiste, 

Eggersdorfer Flugplatz

WIR FREUEN UNS ÜBER IHREN BESUCH

Strausberg, 03. Dezember 2013. Die ganze 
Produktpalette sowie individuelle Beratung 
rund um Energie, das bietet der Energiedienst-
leister EWE im Dezember in Müncheberg an. 
Mit einem mobilen Beratungsstand wird der 
Energiefachmann Andreas Hinze am Diens-
tag, dem 17. Dezember von 9 bis 14 Uhr auf 
dem Müncheberger Marktplatz sein und sich 
Zeit für die Bürger nehmen. 
„Wir möchten unseren Kunden mit diesem In-
formationsangebot die Möglichkeit bieten, uns 
noch besser zu erreichen und individuell ins 
Gespräch zu kommen“, sagt Christian Blanck, 
Leiter des Privatkundengeschäftes in der Ge-
schäftsregion Brandenburg Rügen der EWE 
Vertrieb GmbH. Bereits seit zwei Jahren fah-

re EWE an festen Wochentagen mit seinem 
mobilen ServicePunkt nach Bad Freienwalde, 
Panketal, Seelow, Storkow und Wriezen. „Die 
Energieberatung wird sehr gut nachgefragt, 
so dass wir zukünftig an weiteren Orten vor 
allem in ländlichen Gebieten Brandenburgs 
erreichbar sein werden“, so Blanck weiter.  
Neben der mobilen Beratung ist EWE auch 
weiterhin in den ServicePunkten Eberswalde, 
Strausberg, Fürstenwalde und Beeskow so-
wie im KundenCenter im A10 Wildau für seine 
Kunden da.

Kontakt für Terminvereinbarungen:
Andreas Hinze, Tel. 03334-3079144 bzw. 
0162 2987598

Energieberatungstag in Müncheberg

18.01.14 / 14 Uhr
„Natur- und heimatkundliche 

Winterexkursion  durch Müncheberg“
(Eiszeitgalerie an der Stadtmauer, 

Philippinenhof, Landhof, Augustenaue)
familiengeeignet - Dauer: ca. 2,5 h

Treff: Touristinformation Müncheberg

22.02.2014 / 14.00 Uhr
„Wundersame Wanderung 

durch Müncheberg“
(Auf Spurensuche an der Stadtmauer, durch 

die Zaubertür, im Storchenturm, mit 
Geschichten und Geschichte)

familiengeeignet - Dauer: ca. 2 h
Treff: Touristinformation Müncheberg

22.03.14 / 14.00 Uhr
„Faszination Rotes Luch im März“
(Wanderung entlang und durch die 
Niedermoorwiese) familiengeeignet

Treff: Waldsieversdorf, Straße zum Roten 
Luch 7c, Am Lindenplatz, Dauer: ca. 2 h

12.04.14 / 14.00 Uhr
Entdeckungs- RADTOUR  durch das

historische Müncheberg
(u.a. Gutshof „Haus Müncheberg“, Pesthaus, 
Altes Gaswerk, Wasserwerk, Ziegelei, Klein-
bahnlinie, Grubenhäuser, Pestfriedhof, Land-

hof, Hirtenwiese)
familiengeeignet - Dauer: ca. 3 h

Treff: Touristinformation Müncheberg

Müncheberger Wander- und
Radtouren 2014
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Feier- und Partyraum

Die stellt seit einiger Zeit einenAET Handels GmbH

gemütlich renovierten Raum für private Partys oder

geschäftliche Feiern in der Bergmannstr. 9c zur

Verfügung. Dazu gehört ein Musikanlage, eine

Küche mit Geschirr und Besteck, ein WC, eine Terasse,

ein Garten sowie ein großer Parkplatz.

Informationen & Buchungen unter:

033432 / 74 69 86 oder 0171 / 6 27 05 18

AET Handels GmbH

private Partys oder

geschäftliche Feiern

nformationen & Buchungen unter:

033432 / 74 69 86 oder 0171 / 6 27 05 18

in Müncheberg
Feier- und Partyraum

Sauna in Müncheberg
15374 Müncheberg, Bergmannstraße 9 c

Tel. 033432/ 74 69 86, Mobil 0171/ 6 27 05 18

Öffnungszeiten:

andere Tage u. Zeiten

dienstags von 15 19 Uhr-

donnerstags von 15 19 Uhr-

(Frauentag)

gern nach Vereinbarung

NACHLASS - für Gruppen ab 10 Personen

Verein Café Konsum e.V. informiert

monatlich wiederkehrende Termine:
einmal im Monat – dienstags um 15.00 Uhr  - 
Seniorennachmittag
(Termine können bei Dr. Karin Lindner erfragt 
werden)

Achtung Terminänderung!
immer mittwochs von 10.00 – 11.00 Uhr 
Senioren Sporttanzgruppe mit Frau Kalina – 
die Gruppe sucht noch Verstärkung, wer Lust 
hat, kann gern mal ausprobieren kommen –

wir vermieten unsere Räumlichkeiten für 
Feiern, Versammlungen u.a.

Planen Sie eine Feier oder andere größere 
Zusammenkünfte und suchen noch die ge-
eigneten Räumlichkeiten? Kommen Sie nach 
Obersdorf! Der Café Konsum e.V. vermietet 
seine Räumlichkeiten für Feiern und Veran-
staltungen aller Art. Ihnen stehen gepfl egte 
Räumlichkeiten mit einer funktionstüchtigen 
Küche (Herd, Kühlschrank, Spüle, Geschirr 
und Besteck) sowie sanitäre Einrichtungen 
zur Verfügung. Bei Interesse melden Sie sich 
bitte bei Karin Paschen, Tel. 73913 (wenn ich 
nicht da bin, können Sie auch eine Nachricht 
auf dem Anrufbeantworter hinterlassen) oder 
per E-Mail: jciak_deutschmann@web.de.

fl exible Rollstuhlfahrerrampe abzugeben
Es handelt sich hier um 1 FERNO-Modell R 
1750 Miniramplette, Länge zusammenge-
schoben: 85 cm, Länge ausgezogen: 150 cm
Spurbreite: 21 cm, Gewicht pro Stück: 3,2 kg
max. Belastbarkeit pro Paar: 250 kg

Veranstaltungen in der
Stadtpfarrkirche St. Marien

bis 05.01.2014 
Harmonie

Roswitha Schulz, Malerei

13.12.        19.00 Uhr 
Film in der Kirche

“Das zweite Leben des Friedrich 
Wilhelm Georg Platow”

Gast: Regisseur Siegfried Kühn
Eintritt: 5,-EUR

14.12.        17.00 Uhr 
Vorweihnachtliches Konzert mit dem

Gemischten Chor Müncheberg
Eintritt: 7,-5,- EUR

09.01. – 23.02.2014
Vernissage: 09.01.2014            19.00 Uhr 

Die Natur als Bildende Künstlerin?!
Horst Grothe, Fotogarfi e

10.01.        19.00 Uhr 
Film in der Kirche

N.N.
Eintritt: 5,- EUR

18.01.        17.00 Uhr 
Neujahrskonzert

Trompetenensemble Joachim Schäfer, 
Dresden

Eintritt: 12,- 8,- EUR

Änderungen vorbehalten!

Danke

Ein ganz großes Dankeschön sei all denen 
gesagt die so fl eißig Schrott gespendet ha-
ben denn mit Ihrer Spende leisten Sie einen 
großen Anteil die Arbeit der Jugendfeuerwehr, 
der Feuerwehr und nicht zuletzt auch das 
Dorfl eben zu Unterstützen. 
(Weihnachtsbaumverbrennen und Osterfeuer)
Auch der Gala Bau Firma Frick ein beson-
deres Dankeschön sie haben in diesem 
Jahr schon zwei Container Schrott für die 
Jugendfeuerwehr gesammelt und den Erlös 
gespendet. 
Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern 
aus Eggersdorf und Umgebung ein friedliches 
und besinnliches Weihnachtsfest und einen 
guten Start ins neue Jahr.Und wir hoffen auch 
im neuen Jahr auf eine gute zusammen Arbeit 
zwischen Einwohnern, Stadt, Ortsbeirat und 
Landclub e.V.
Gleichzeitig möchten wir es nicht versäumen 
Sie zum Weihnachtsbaumverbrennen am 
18.01.2014 ab 16:00 Uhr an der Feuerwehr 
einzuladen.

Im Namen der 
Freiwilligen Feuerwehr Eggersdorf

G. Esbach 

Jürgen Neumann
Müncheberg, im Dezember 2013

Für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke

anlässlich meines 60. Geburtstages
Möchte ich mich bei allen Gratulanten recht herzlich
bedanken. Besonderer Dank gilt meiner Familie sowie
den Kolleginnen und Kollegen der Stadtverwaltung und
des Wirtschaftshofes Müncheberg. Weiterhin gilt mein

besonderer Dank der Familie Diedtemann
von der Jugendherberge Münchehofe für

die sehr gute Bewirtung.

60. Geburtstages

... in den Formaten A4 und A3 kann er auch in diesem

Jahr in der DTP-Werbung, in der Stadtinformation

Müncheberg oder im Verbrauchermarkt Schönwald

käuflich erworben werden.

Kalender 2014

Müncheberger Luftansichten
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Müncheberg
15.12. 10.00 Uhr  Gottesdienst
22.12. 10.00 Uhr  Lesegottesdienst
24.12. 16.00 Uhr  Festgottesdienst mit
     Krippenspiel
  18.00 Uhr  Gottesdienst
25.12. 10.00 Uhr  Gottesdienst
29.12. 10.00 Uhr  Lesegottesdienst
31.12. 18.00 Uhr Gottesdienst mit AM
01.01. 10.00 Uhr Andacht mit anschl.  
     Frühstück   
05.01. 10.00 Uhr Gottesdienst 

Hermersdorf
15.12.  10.30 Uhr  Gottesdienst mit AM
24.12.  15.30 Uhr  Gottesdienst zum  
     Heiligen Abend 

Münchehofe
24.12.  17.00 Uhr  Gottesdienst zum  
     Heiligen Abend 

Trebnitz
24.12.  15.30 Uhr  Lesegottesdienst
     zum Heiligen Abend

Obersdorf
24.12.  15.30 Uhr  Gottesdienst zum  
     Heiligen Abend 

Jahnsfelde
24.12. 17.00 Uhr Gottesdienst zum  
     Heiligen Abend 

Dahmsdorf
24.12. 14.30 Uhr Gottesdienst zum  
     Heiligen Abend 

Hoppegarten
22.12. 17.00 Uhr  Lesegottesdienst und  
     Krippenspiel
24.12. 16.00 Uhr Lesegottesdienst zum 
     Heiligen Abend
05.01. 09.00 Uhr Gottesdienst
 
Eggersdorf
24.12. 17.30 Uhr Lesegottesdienst zum 
     Heiligen Abend
31.12. 16.00 Uhr Gottesdienst mit AM

Noch bis zum 31.12.2013 fi ndet wie in je-
dem Jahr die Aktion „Brot für die Welt“ 
statt. Geldspenden können zu den Gottes-
diensten bzw. im Büro der Kirche abgege-
ben werden.

Christenlehre 
Mittwoch 13.30 Uhr und 15.00 Uhr im 
Gemeindehaus Dietrich Bonhoeffer

Konfi rmanden
1. Gruppe 14-tägig mittwochs
von 17.00 - 19.00 Uhr

Posaunenchor Müncheberg
Donnerstag ab 17.45 Uhr Nachwuchsbläser
ab 19.00 Uhr Erwachsene im Gemeindehaus 
Dietrich Bonhoeffer

Posaunenchor Hoppegarten
Freitag ab 18.30 Uhr Gemeinderaum Hoppe-
garten

Bastelkreis
donnerstags ab 15.00 Uhr Sakristei

Senioren/Gemeindekreis
Für alle Orte unserer Kirchengemeinde fi ndet 
am 09.12.2013, um 14.00 Uhr die Adventfeier 
in der Gemeinde Eggersdorf statt.

In den Wintermonaten fi nden keine Treffen in 
den Orten Müncheberg, Eggersdorf und Ho-
pegraten statt.

Obersdorf / Frauenkreis:  
nach Absprache

Gottesdienste - Ev. Kirchengemeinde - Müncheberger Land

Evangelisch - Freikirchliche
Gemeinde Buckow-Müncheberg

01.12.        14.00 Uhr   
Adventfeier in der Rehaklinik

Buckow

05.12.        19.00 Uhr   
Bibelgespräch im Gemeindehaus 

Müncheberg 

08.12.        10.00 Uhr 
Gottesdienst 

im Gemeindehaus Müncheberg

12.12.        19.00 Uhr   
Bibelgespräch im Seminar, Buckow

15.12.        10.00 Uhr 
Gottesdienst im Seminar, Buckow

19.12.        19.00 Uhr   
Bibelgespräch im Gemeindehaus 

Müncheberg

22.12.        10.00 Uhr 
Gottesdienst 

im Gemeindehaus Müncheberg

29.12.        10.00 Uhr 
Gottesdienst im Seminar, Buckow

24.12.        16.00 Uhr   
Christvesper im Seminar im Seminar, 

Buckow 

25.12.        10.00 Uhr   
Weihnachtsgottesdienst im Gemeindehaus 

Müncheberg

31.12.        19.00 Uhr 
Jahresabschluss Gottesdienst im Seminar, 

Buckow

SG Trebnitz Spielansetzungen
Fußball

14.12.        13:00 Uhr         
TSV Altreetz - SG Trebnitz 

14.12.        19:00 Uhr         
Weihnachtsfeier 

Gottesdienste der Advents- 
und Weihnachtszeit der kath. 
Kirchengemeinde St. Hedwig 

Buckow-Müncheberg 

11.12.  05:30 Uhr
Roratemesse in Müncheberg 

24.12.  16:00 Uhr
Müncheberg - Krippenspiel/Musical 

24.12.  22:00 Uhr 
Buckow - Christmesse 

25.12.  10:00 Uhr
Müncheberg - Familiengottesdienst 

26.12.  08:00 Uhr
Buckow - Gemeindegottesdienst 

26.12.  10:00 Uhr
Müncheberg - Familiengottesdienst 

31.12.  16:00 Uhr
Buckow - Hl. Messe 

01.01.  10:00 Uhr
Müncheberg - Hl. Messe 

05.01. 10:00 Uhr
Müncheberg - Familiengottesdienst mit 

Auftritt unserer SternsingerInnen 

06.01. 18:00 Uhr
Buckow - Festgottesdienst mit Segnung 

unseres Gemeindehauses 

Besichtigung der Stadtpfarrkirche 
St. Marien in Müncheberg

An den folgenden Sonntagen wird die Marien-
kirche in der Zeit von 13 - 16 Uhr für Besich-
tigungen und Turmbesteigungen für alle inte-
ressierten Besucher geöffnet sein. Mitglieder 
des Fördervereins stehen für Auskünfte zur 
Architektur, Geschichte und Nutzungskonzept 
bereit.

-  Sonntag, den 15. Dezember 2013  
 Familie Müller
-  Sonntag, den 22. Dezember 2013 
 Herr Grothe
-  Sonntag, den 29. Dezember 2013
 Familie Roth
-  Sonntag, den 05. Januar 2014
 N.N.
-  Sonntag, den 12. Januar 2014
 N.N.

MitstreiterInnen für diese ehrenamtliche Tätig-
keit sind immer herzlich willkommen.
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RRico Streul

Bestattungshaus
Hausbesuche • Erledigung aller FormalitätenHausbesuche • Erledigung aller Formalitäten

Bestattungsvorsorge • Erd-, Feuer-, See- und FriedwaldbestattungenBestattungsvorsorge • Erd-, Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen
Überführungen • HaushaltsauflösungenÜberführungen • Haushaltsauflösungen

Beantragung der Hinterbliebenenrente durch unser Haus.

Auf Wunsch auchVermittlung von Blumenschmuck.

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar   -

unter 033432 / 74 70 98

in 15374 Müncheberg

• Ernst-Thälmann-Straße 72

24h

Bestattungshaus

Bestattungshaus

Bestattungshaus

Karl-Marx-Str. 28 • 15374 Müncheberg • Tel.: (033432) 378 Breite Str. 32 • 15306 Seelow • Tel.: (03346) 88 966

Weißgerber

Weißgerber

Weißgerber
24h - Dienst • Särge in allen Preislagen24h - Dienst • Särge in allen Preislagen

Überführung In- u. Ausland • eigene Kühlanlage
Erledigung aller Formalitäten

Abschluß von Vorsorgeverträgen
Eigene Aufbahrung & Trauerhalle

Beantragung der Witwenrente

M. Hildebrandt

Nachruf
Nach kurzer, schwerer Krankheit starb im Alter von 
55 Jahren unsere langjährige, geschätzte und geachtete 
Kollegin

Rita Schwarz
Dipl.-Agraringenieur (FH), Fachingenieur

Wassergütewirtschaft  (TUD)

1979 begann Frau Schwarz ihre Arbeit im Bereich Hy-
dromelioration des damaligen Forschungszentrums für 
Bodenfruchtbarkeit Müncheberg. Neuem stets aufge-
schlossen, setzte sie 1992 ihre Tätigkeit im hydroche-
mischen Labor des Instituts für Landschaft swasserhaus-
halt des ZALF fort. Ihr Arbeitswille und ihre selbstlose 
Leistungsbereitschaft  waren vorbildlich und führten zu 
Arbeitsergebnissen von verlässlich hoher Qualität. 

In Verehrung und Dankbarkeit
die Belegschaft  des Leibniz-Zentrums für 

Agrarlandschaft sforschung
(ZALF) e.V., Müncheberg

Rita Schwarz

Für die aufrichtige Anteilnahme durch Wort,
Schrift, Blumen und Zuwendungen sowie das

ehrende Geleit zur
letzten Ruhestätte unserer geliebten

Danksagung

bedanken wir uns herzlich bei allen Verwandten,
Freunden, Bekannten, Kollegen und Nachbarn.

Unserer Dank gilt auch Pfarrer Müller und
Kathrin Böck, der Organistin Frau Müller und dem

Dahmsdorfer Chor sowie dem
Bestattungshaus Weißgerber.

Im Namen aller Angehörigen
Hartmut, Lina und Elise

Im Namen aller Angehörigen
Hartmut, Lina und Elise
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Im Namen aller Angehörigen
Christa Hammer und Kinder

Im Namen aller Angehörigen
Christa Hammer und Kinder

Müncheberg, im Oktober 2013

Adolf Hammer

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme
durch Wort, Schrift, Blumenschmuck und

Geldzuwendungen sowie ehrendes Geleit zur letzten
Ruhestätte meines lieben Mannes, herzensguten Vaters,

Schwiegervaters, Opas, Uropas und Bruders

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme
durch Wort, Schrift, Blumenschmuck und

Geldzuwendungen sowie ehrendes Geleit zur letzten
Ruhestätte meines lieben Mannes, herzensguten Vaters,

Schwiegervaters, Opas, Uropas und Bruders

möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten,
Bekannten, Nachbarn und Freunden recht

herzlich bedanken. Besonderer Dank gilt dem Redner
Herrn Ritter für die einfühlsamen Worte des Abschieds,

Frau Langer vom Therapiehaus Hermersdorf für
die gute Bewirtung, dem Blumenhaus Armin Weißgerber

sowie dem gesamten Team vom Bestattungshaus
Rico Streul für die liebevolle Ausgestaltung der Trauerfeier

und hilfreiche Unterstützung in den schweren Stunden.

möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten,
Bekannten, Nachbarn und Freunden recht

herzlich bedanken. Besonderer Dank gilt dem Redner
Herrn Ritter für die einfühlsamen Worte des Abschieds,

Frau Langer vom Therapiehaus Hermersdorf für
die gute Bewirtung, dem Blumenhaus Armin Weißgerber

sowie dem gesamten Team vom Bestattungshaus
Rico Streul für die liebevolle Ausgestaltung der Trauerfeier

und hilfreiche Unterstützung in den schweren Stunden.

Horst Mann

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme
durch Wort, Schrift, Blumenschmuck und
Geldzuwendungen sowie ehrendes Geleit zur
letzten Ruhestätte unseres lieben Entschlafenen

sagen wir allen Verwandten, Freunden, Bekannten
und Arbeitskollegen unseren herzlichsten Dank.
Besonderer Dank gilt dem Redner Herrn Saul für
die tröstenden Worte des Abschieds, dem
Blumenhaus Armin Weißgerber sowie dem
Bestattungshaus Rico Streul für die liebevolle
Ausgestaltung der Trauerfeier und hilfreiche
Unterstützung in den schweren Stunden.

Im Namen der Angehörigen
Ramona Mann
Hermersdorf, im Oktober 2013

Kurt Thurow

Aus unserem Leben bist Du gegangen -

in unserem Herzen wirst Du bleiben.

Aus unserem Leben bist Du gegangen -

in unserem Herzen wirst Du bleiben.

Für die mitfühlende Anteilnahme und die Zeichen

der Verbundenheit zum Tode meines Mannes

sage ich allen Verwandten,

Freunden und Bekannten meinen herzlichsten Dank.

Besonderer Dank gilt dem Redner Herrn Saul für

seine tröstenden Worte, dem Blumenhaus Armin

Weißgerber sowie dem Bestattungshaus Rico Streul.

Im Namen der Angehörigen

Regine Thurow und Kinder

Lydia Thurow als Schwester und Familie

Im Namen der Angehörigen

Regine Thurow und Kinder

Lydia Thurow als Schwester und Familie

Hoppegarten, im November 2013

Im Namen aller Verwandten
Sieglinde Gathow

Im Namen aller Verwandten
Sieglinde Gathow

Dahmsdorf, im November 2013

Richard Gathow

Danke
Für die aufrichtige Anteilnahme durch

Wort, Schrift und Blumenschmuck sowie
ehrendes Geleit zur letzten Ruhestätte

meines lieben Mannes

möchte ich mich bei allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten recht

herzlich bedanken.
Besonderer Dank gilt den Schwestern der
Diakonie Seelow, Herrn Dr. Andreas Huth,

Pfarrer Müller und seiner Frau, dem Blumenhaus
Armin Weißgerber, Olaf Schulze sowie dem

gesamten Team vom Bestattungshaus Rico Streul.
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Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst des Dienstbereiches „Märkische Schweiz“

Der Bereitschaftsdienst kommt zum Einsatz, wenn Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist. Sie können den diensthabenden Arzt unter folgender Rufnum-

mer erreichen:           116 117
Entsprechend der Bereitschaftsdienstordnung ist der kassenärztliche Bereitschaftsdienst zu folgenden Zeiten zuständig: Der Bereitschaftsdienst wird 
täglich von 19.00 Uhr bis 07.00 Uhr des Folgetages durchgeführt. In Abweichung hiervon beginnt er mittwochs und freitags um 13.00 Uhr, 
samstags, sonntags, gesetzlichen Feiertagen und am 24.12. und 31.12. um 07.00 Uhr.

Bereitschaftsdienst der Zahnärzte

Der zahnärzliche Wochenendbereitschaftsdienst fi ndet in der bisherigen Art und Weise statt, mit Sprechzeiten von 09 - 11 Uhr und 16 - 18 Uhr.

14.+15.12.2013 Frau ZÄ Bölke 15378 Hennickendorf, Berliner Str. 1a Tel.: 033434/ 72 18 Privat: 033432/ 72 18

21.12.2013 Frau ZÄ Reinicke-Ulbrich 15374 Müncheberg, Steinstr. 4 Tel.: 033432/ 5 77 Privat: 0174/ 100 80 18

22.12.2013 Frau MuDr./CS Salabarria 15377 Buckow, Wriezener Straße 55 Tel.: 033433/ 15 880 Privat: 033433/ 57 985

24.12.2013 Frau ZÄ Thürmer 15345 Eggersdorf, Am Markt 21 Tel.: 03341/ 48 205 Privat: 03341/ 48 340

25.12.2013 Frau ZÄ Schröder 15344 Strausberg, Hegermühlenstr. 58 Tel.: 03341/ 49 51 95 Privat: 0160/ 92 051 453

26.+28.12.2013 Frau Dr. med. Weber 15344 Strausberg, Georg-Kurze-Str. 10 Tel.: 03341/ 31 38 15 Privat: 0173/ 39 57 871

29.+31.12.2013 Frau ZÄ Bohmeyer 15366 Neuenhagen, Schulstr. 15 Tel.: 03342/ 21 440 Privat: 03342/ 35 26 994

01.+04.01.2014 Frau ZÄ Jänisch 15344 Strausberg, Am Försterweg 93 Tel.: 03341/ 42 31 16 Privat: 03341/ 42 31 16

05.01.2014 Herr Dr. Möhrke 15344 Strausberg, Hegermühlenstr. 58 Tel.: 03341/ 49 51 95 Privat: 0173/ 21 56 852

11.+12.01.2014 Frau Dr. med. Kulse 15344 Strausberg, Weinbergstr. 6 Tel.: 03341/ 31 10 59 Privat: 033439/ 7 86 67

18.+19.01.2014 Frau Dr. stom. Westphal 15344 Strausberg, Hohensteiner Ch. Tel.: 03341/ 31 49 49 Privat: 03341/ 31 20 11

Tierärzte im Bereich

TA H. Irmscher,  Münchehofer Weg 52, 15374 Müncheberg,  Tel. 033432/ 89 565, 03341/ 47 58 05, Funk 0172/ 38 47 810

Dr. med. vet. Lechelt,  Tempelberger Weg 1, 15548 Heinersdorf,  Tel. 033432/ 7 22 93

Dr. C. Krüger,  Hermersdorfer Str. 18a, 15374 Müncheberg,  Tel. 033432/ 75 81 47, Funk 0179/ 5 22 05 13

Bereitschaftsdienst für Wohnungen der Müncheberger Wohnungsgesellschaft mbH 

Bei Havariefällen in den Heizungs- und Sanitäranlagen in Häusern od. Wohnungen, die von der MWG mbH verwaltet werden, ist an Wochenenden 
und Feiertagen der Bereitschaftsdienst der Firma S-H-M GmbH, Tel. 033432/ 8 91 27 (ab Freitag 16.00 Uhr bis Sonntag) zu erreichen. 

Havariedienst des Wasserverbandes „Märkische Schweiz“ für Trink- und Abwasser
Telefon: 033433/ 669-66

Polizei / Notruf: 110, Feuerwehr / Rettungsstelle: 112

Impressum
Herausgeber: Stadt Müncheberg, Die Bürgermeisterin, Rathausstr. 1, 15374 Müncheberg

Redaktionelle Bearbeitung: Herr Thomas Reichelt: Tel. 033432/ 8 1105, Fax 033432/ 81 143, E-mail: thomas-reichelt@stadt-muencheberg.de
DTP-Werbung: Gartenstr. 2b, 15374 Müncheberg, Tel. 033432/ 89 308, Fax 033432/ 89 557, E-mail: werbung@dtp-werbung.de

Es wird darauf hingewiesen, dass Textbeiträge ausschließlich an die Redaktion zu senden sind. Für übergebene Beiträge an die Redaktion 
besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung. Für eingesandte Manuskripte, Bilder oder sonstige Unterlagen, die veröffentlicht werden, wird keine 
Gewähr übernommen.

Die nächste Ausgabe erscheint am 20.01.2014, Redaktionsschluss ist der 10.01.2014
Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit schriftlicher Genehmigung des Herausgebers. 

Erscheinungsweise: bei Bedarf

Bezugsmöglichkeiten und Bedingungen: Die „Müncheberger Nachrichten“ werden kostenlos ohne Rechtsanspruch an alle erreichbaren 
Haushalte der Stadt Müncheberg verteilt. Einzelne Ausgaben der „Müncheberger Nachrichten“ können kostenlos in der Verwaltung der Stadt 
Müncheberg empfangen werden. Kostenloser Download unter: www.stadt-muencheberg.de

Aufl age: 3.400 Stück

Urheberrecht: Für die übergebenen Texte, Fotos, Grafi ken usw. gilt das Urheberrecht. Der Übergeber der Texte, Fotos, Grafi ken usw. erklärt, 
dass er im Besitz der erforderlichen Urheber- oder Markenrechte ist oder zur Nutzung befugt ist. Für Schäden aus unberechtigter Nutzung der 
Motive, Abbildungen, Marken usw. haftet allein der Übergeber, insbesondere wenn Urheberrechte Dritter verletzt werden. Der Übergeber stellt 
den Auftragnehmer von Ansprüchen Dritter wegen einer solchen Rechtsverletzung frei.

Gestaltung, Layout und Druck:  DTP - Werbung, Gartenstraße 2B, 15374 Müncheberg,  Tel.: (033432) 89 308, Fax: 89 557


